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P
lanungsziel ist die planungsrechtliche V

orbereitung der B
ebauung der betreffenden Flächen
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it einer P

hotovoltaik-F
reiflächenanlage und den dafür notw

endigen N
ebenanlagen,
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einde eine vor allem

 geordnete und nachhaltige energie- und klim
apolitische E

ntw
icklung

im
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em
eindegebiet und trägt dam

it dazu bei, eine m
enschenw

ürdige U
m

w
elt zu sichern und

die natürlichen Lebensgrundlagen zu schützen und fortzuentw
ickeln. D

ie S
icherung einer

geordneten städtebaulichen E
ntw

icklung ist som
it gew

ährleistet.

D
ie V

erw
altung w

ird m
it der D

urchführung des V
erfahrens beauftragt.
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ufstellung des B
ebauungsplanes erfolgt in einem

 N
orm

alverfahren (zw
eistufiges
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erfahren) m

it einer U
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eltprüfung in einem

 U
m

w
eltbericht. D

urch eine artenschutzrechtliche
P

otentialanalyse w
erden die B

elange des A
rtenschutzes berücksichtigt.
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